
Qualifizierungs- und Beratungsangebote zur 
EU-Dienstleistungsrichtlinie

Konzept    



Rahmenbedingungen und Entscheidungslagen in Schleswig-Holstein
berücksichtigen

Als zentraler Anbieter von Fortbildung und Beratung des öffentlichen Dienstes
in Schleswig-Holstein, kann sich KOMMA auf die spezifischen Umsetzungs-
bedingungen der EU-DLR in Schleswig-Holstein konzentrieren und seine 
Angebote entsprechend gestalten.

Zusammenarbeit und Kooperation mit den Entscheidungsträgern

KOMMA arbeitet bei der Konzeption von Schulungs- und Beratungsangeboten
zur Umsetzung der EU-DLR mit den Akteuren und Entscheidungsträgern 
zusammen. 

Unser Vorgehen zur
EU-DLR



Unsere Kooperationspartner
Finanzministerium Schleswig-Holstein,         
Abteilung Verwaltungsmodernisierung

Kommunale 
Landesverbände

Lorenz-von-Stein-Institut

KomFIT
Dataport



Unsere Angebote:
besonders, zeitnah, vernetzt

• Werden als Sonderveranstaltungen im Vergleich zum Programmangebot 
konzipiert.
Vorteil: Schnelles Angebot auf aktuelle Entscheidungslagen!

• Zeitnahes Angebot parallel zu bzw. kurz nach Entscheidungen/Handlungs-
empfehlungen.
Vorteil: Win-win-Situation für Schulungsteilnehmer/innen und Akteure: 

Akuter Schulungsbedarf wird schnell gedeckt – Rückmeldungen 
der Schulungsteilnehmer/innen können unmittelbar in den 
Entscheidungsprozess eingehen.

• Gemeinsame Schulungsangebote von KOMMA und dem Lorenz-von-Stein-
Institut.
Vorteil: Keine Konkurrenz zwischen den Instituten um ein ähnliches 

Klientel.



Angebot 1:
Normenprüfung

1.
Thema: Normenprüfung (Normenscreening)

- Umsetzung der EU-Dienstleistungsrichtlinie 

Zielgruppe: LVBs und Büroleitungen, Führungskräfte sowie 
Sachbearbeiter/innen, die mit der Normenprüfung im 
Sinne der EU-DLR befasst sind.

Zeitpunkt: Dezember 2008

Ort: FHVD in Altenholz; max. 30 Tn.

Inhalte: Grundlagen und Verfahren der Normenprüfung

Referent/in: Bernt Wollesen, Finanzministerium Schleswig-Holstein
Dr. Anika D. Luch, Lorenz-von-Stein-Institut
Frank Platthoff, Finanzministerium Schleswig-Holstein



Angebot 2:
Kommunale Praxis

2.
Thema: Auswirkungen der EU-DLR in der kommunalen Praxis

Zielgruppe: Ordnungsämter, Bauämter, Wirtschaftsförderungsein-
richtungen etc. 

Zeitpunkt: etwa 4 sich wiederholende Veranstaltungen in 2009

Ort: FHVD in Altenholz; max. 30 Tn.

Inhalte: Philosophie der EU-DLR; verfahrensrechtliche 
Bestimmungen; Geltung von Genehmigungen; 
materielle Änderungen; EAP; etc.

Referent/in: Prof. Dr. Utz Schliesky oder Bernt Wollesen, FiMi
Frank Platthoff, FiMi
Dr. Sönke E. Schulz, Lorenz-von-Stein-Institut



Angebot 3: (in Planung)
Landtag

3.
Thema: „EU-Dienstleistungsrichtlinie“

Zielgruppe: Land und Kommunen: Landtagsabgeordnete, Kreistag, 
Landräte, Politisches Ehrenamt, etc. 

Zeitpunkt: Vorschlag Land Ende November 2008 (2-3 Stunden) (!!!!)
Vorschlag KLV Vor oder nach der Sommerpause 2009

Ort: Landtag

Inhalte: EU-DLR für die Zielgruppe der „politischen Akteure“ in 
Land und Kommunen

Referenten: Martin Kayenburg (Begrüßung)
Prof. Dr. Utz Schliesky
Klaus Schlie



Angebot 4: 
Prozessmanagement

4.
Thema: Prozessmanagement als Umsetzungsinstrument der

EU-DLR und der Servicenummer 115

Zielgruppe: Führungskräfte und Steuerungsunterstützer: Leitende 
Verwaltungsbeamte/innen, Bürgermeister/innen, 
Fachbereichsleiter/innen, Fachdienstleiter/innen.

Zeitpunkt: Sommer/Spätsommer 2009 

Ort: FHVD in Altenholz; max. 20 Tn.

Inhalte: Einordnen von Prozessmanagement; Prozessmanagement 
als Führungsaufgabe; Die überragende Rolle von Pro-
zessen; Prozessanalyse und –gestaltung

Referent/in: Heiko Willmann und Michael Ziegler, Kreis Pinneberg



IT- Angebote

5.
IT-Schulungen

Thema: Anwenderschulung IMI (elektronische Amtshilfe) 
(Internal Market Information System)

Thema: Nutzung der elektronischen Datenbank zur 
Normenprüfung

IT-Schulungen nicht vorrangig durch KOMMA, 
sondern durch Dataport


